
Allgemeine Geschäftsbedingungen 
 
Für alle Buchungen unserer digitalen Angebote gelten die Vertragsbedingungen im Rahmen 
von Kaufverträgen 
 
zwischen 
 
itpreneur UG (haftungsbeschränkt) 
 
vertreten durch Jacqueliné Glauch 
 
Fichtenstraße 68 * 90763 Fürth 
 
– im Folgenden „Anbieter“ oder „Verkäufer“ – 
 
und 
 
den in Nr. 2 dieser AGB bezeichneten Nutzern dieser Plattform – im Folgenden 
„Kunde/Kundin“ – geschlossen werden. 
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1. Geltungsbereich 
 
1.1. Für die Geschäftsbeziehung gelten ausschließlich diese Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen in ihrer zum Zeitpunkt der Bestellung gültigen Fassung. 
 
1.2. Sie erreichen uns unter der Telefonnummer +49 911 715 83 140 sowie per E-Mail unter 
jackie [at] itpreneur.in. 
 
1.3. Verbraucher im Sinne dieser AGB ist jede natürliche Person, die ein Rechtsgeschäft zu 
einem Zwecke abschließt, der überwiegend weder ihrer gewerblichen noch ihrer 
selbstständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden kann (§ 13 BGB). Unternehmer ist 
eine natürliche oder juristische Person oder eine rechtsfähige Personengesellschaft, die bei 
Abschluss eines Rechtsgeschäfts in Ausübung ihrer gewerblichen oder selbständigen 
beruflichen Tätigkeit handelt. 
 
1.4. Der Verkäufer erbringt alle beschriebenen Leistungen ausschließlich auf Grundlage 
dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen.  
Abweichende Geschäftsbedingungen des Käufers werden auch dann nicht 
Vertragsbestandteil, wenn der Verkäufer ihrer Geltung nicht ausdrücklich widerspricht. 
 
2. Angebote und Leistungsbeschreibungen 
 
Die Darstellung der Produkte im Online-Shop stellt kein rechtlich bindendes Angebot dar, 
sondern ist nur eine Aufforderung zur Abgabe einer Bestellung. Leistungsbeschreibungen in 
Katalogen sowie auf den Websites des Verkäufers haben nicht den Charakter einer 
Zusicherung oder Garantie. 
 
Alle Angebote gelten „solange der Vorrat reicht“, wenn nicht bei den Produkten etwas 
anderes vermerkt ist. Im Übrigen bleiben Irrtümer vorbehalten. 
 
3. Bestellvorgang und Vertragsabschluss 
 
3.1. Wir bieten über unsere Webseite Online-Kurse und andere digitale Produkte an.  
 
3.2 Der Kunde kann aus dem Sortiment des Verkäufers Produkte unverbindlich auswählen 
und diese über die Schaltfläche [in den Warenkorb] in einem so genannten Warenkorb 
sammeln. Innerhalb des Warenkorbes kann die Produktauswahl verändert, z.B. gelöscht 
werden. Anschließend kann der Kunde innerhalb des Warenkorbs über die Schaltfläche 
[Weiter zur Kasse] zum Abschluss des Bestellvorgangs schreiten. 
 
3.3. Über die Schaltfläche [zahlungspflichtig bestellen] gibt der Kunde einen verbindlichen 
Antrag zum Kauf der im Warenkorb befindlichen Waren ab. Vor Abschicken der Bestellung 
kann der Kunde die Daten jederzeit ändern und einsehen sowie mithilfe der 
Browserfunktion „zurück“ zum Warenkorb zurückgehen oder den Bestellvorgang insgesamt 
abbrechen. Notwendige Angaben sind mit einem Sternchen (*) gekennzeichnet. 
 
3.4. Der Verkäufer schickt daraufhin dem Kunden eine automatische Empfangsbestätigung 
per E-Mail zu, in welcher die Bestellung des Kunden nochmals aufgeführt wird und die der 



Kunde über die Funktion „Drucken“ ausdrucken kann (Bestellbestätigung). Die automatische 
Empfangsbestätigung dokumentiert lediglich, dass die Bestellung des Kunden beim 
Verkäufer eingegangen ist und stellt keine Annahme des Angebots dar. Der Kaufvertrag 
kommt erst dann zustande, wenn der Verkäufer den Zugang zum Produkt bereitstellt. 
 
3.5. Sollte der Verkäufer eine Zahlung per Vorkasse ermöglichen, kommt der Vertrag mit der 
Bereitstellung der Bankdaten und Zahlungsaufforderung zustande. Wenn die Zahlung trotz 
Fälligkeit auch nach erneuter Aufforderung nicht bis zu einem Zeitpunkt von 7 
Kalendertagen nach Absendung der Bestellbestätigung beim Verkäufer eingegangen ist, tritt 
der Verkäufer vom Vertrag zurück mit der Folge, dass die Bestellung hinfällig ist und den 
Verkäufer keine Lieferpflicht trifft. Die Bestellung ist dann für den Käufer und Verkäufer 
ohne weitere Folgen erledigt. 
 
4. Preise und Versandkosten 
 
4.1. Alle Preise, die auf der Website des Verkäufers angegeben sind, verstehen sich zuzüglich 
der jeweils gültigen gesetzlichen Umsatzsteuer. 
 
4.2. Da es sich bei diesen Angeboten ausschließlich um Online-Kurse bzw. digitale Produkte 
handelt, werden keine Versandkosten fällig. Sollte dies dennoch der Fall sein, z.B. durch den 
Versand von für die Ausführung benötigten physikalischen Produkten, werden die 
Versandkosten dem Käufer auf einer gesonderten Informationsseite und im Rahmen des 
Bestellvorgangs deutlich mitgeteilt. 
 
5. Warenverfügbarkeit 
 
5.1. Der Kunde kann seine Zahlung über die angebotenen Zahlungsmodalitäten vornehmen. 
 
5.2. Die Zahlung des Kaufpreises ist unmittelbar mit Vertragsschluss fällig. Ist die Fälligkeit 
der Zahlung nach dem Kalender bestimmt, so kommt der Kunde bereits durch Versäumung 
des Termins in Verzug. 
 
5.3. Werden Drittanbieter mit der Zahlungsabwicklung beauftragt, z.B. PayPal, gelten deren 
Allgemeine Geschäftsbedingungen. 
 
5.4. Die Verpflichtung des Kunden zur Zahlung von Verzugszinsen schließt die 
Geltendmachung weiterer Verzugsschäden durch den Verkäufer nicht aus. 
 
6. Eigentumsvorbehalt, Widerrufsrecht 
 
6.1 Bis zur vollständigen Bezahlung verbleiben die gelieferten Waren Eigentum des 
Verkäufers. 
 
6.2 Bei digitalen Gütern räumt der Verkäufer dem Kunden ein nicht ausschließliches, örtlich 
und zeitlich unbeschränktes Recht ein, die überlassenen digitalen Inhalte zu privaten sowie 
zu geschäftlichen Zwecken zu nutzen. Eine Weitergabe der Inhalte an Dritte, sowie eine 
Vervielfältigung ist nicht gestattet, es sei denn der Verkäufer hat seine Erlaubnis vorher 
schriftlich erteilt. 



 
6.3 Handelt ein Kunde als Verbraucher steht ihm grundsätzlich ein gesetzliches 
Widerrufsrecht zu. Handelt ein Kunde als Unternehmer in Ausübung seiner gewerblichen 
oder selbständigen beruflichen Tätigkeit, steht ihm kein gesetzliches Widerrufsrecht zu.  
 
Mit Buchung und Bezahlung des digitalen Angebots stimmt der Kunde ausdrücklich zu, dass 
wenn sofort mit der Ausführung des Vertrags begonnen wurde, das Recht auf Widerruf 
erlischt. 
 
7. Gewährleistung und Garantie 
 
7.1. Die Gewährleistung bestimmt sich nach den gesetzlichen Vorschriften. 
 
7.2. Ebenso wie beim Erwerb von Waren stehen dem Käufer auch beim Erwerb von digitalen 
Inhalten im Mangelfall Gewährleistungsansprüche zu. Trifft den Verkäufer kein Verschulden, 
gilt dies allerdings nicht. Kein Verschulden liegt zum Beispiel vor, wenn der Mangel des 
digitalen Inhalts für den Verkäufer nicht erkennbar war. 
 
8. Haftung 
 
8.1. Ansprüche des Kunden auf Schadensersatz sind ausgeschlossen. Hiervon ausgenommen 
sind Schadensersatzansprüche des Kunden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers, der 
Gesundheit oder aus der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten (Kardinalpflichten) sowie 
die Haftung für sonstige Schäden, die auf einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen 
Pflichtverletzung des Anbieters, seiner gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen 
beruhen. Wesentliche Vertragspflichten sind solche, deren Erfüllung zur Erreichung des Ziels 
des Vertrags notwendig ist. 
 
8.2. Bei der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten haftet der Anbieter nur auf den 
vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden, wenn dieser einfach fahrlässig verursacht 
wurde. 
 
8.3. Die Einschränkungen der Nr.8 Abs. 1 und 2 gelten auch zugunsten der gesetzlichen 
Vertreter und Erfüllungsgehilfen des Anbieters, wenn Ansprüche direkt gegen diese geltend 
gemacht werden. 
 
8.4. Die Vorschriften des Produkthaftungsgesetzes bleiben unberührt. 
 
9. Datenschutzhinweise 
 
9.1 Der Verkäufer erhebt im Rahmen der Abwicklung von Verträgen Daten des Kunden. Er 
beachtet dabei insbesondere die Vorschriften des Bundesdatenschutzgesetzes und des 
Telemediengesetzes. Ohne Einwilligung des Kunden wird der Anbieter Bestands- und 
Nutzungsdaten des Kunden nur erheben, verarbeiten oder nutzen, soweit dies für die 
Abwicklung des Vertragsverhältnisses und für die Inanspruchnahme und Abrechnung von 
Telemedien erforderlich ist. 
 



9.2. Ohne die Einwilligung des Kunden wird der Anbieter Daten des Kunden nicht für Zwecke 
der Werbung, Markt- oder Meinungsforschung nutzen. 
 
10. Schlussbestimmungen 
 
10.1. Gerichtstand und Erfüllungsort ist der Sitz des Verkäufers, wenn der Kunde Kaufmann, 
juristische Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches Sondervermögen ist. 
 
10.2. Vertragssprache ist deutsch. 
 
10.3. Plattform der Europäischen Kommission zur Online-Streitbeilegung (OS) für 
Verbraucher: http://ec.europa.eu/consumers/odr/. Wir sind nicht bereit und nicht 
verpflichtet an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle 
teilzunehmen. 
 
10.4. Auf Verträge zwischen dem Anbieter und den Kunden findet das Recht der 
Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts sowie des internationalen 
Privatrechts Anwendung. 
 
10.5. Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam sein oder den gesetzlichen 
Regelungen widersprechen, bleiben die übrigen Bestimmungen dieses Vertrages unberührt. 
Die unwirksame Bestimmung wird von den Vertragsparteien einvernehmlich durch eine 
rechtswirksame Bestimmung ersetzt, welche dem wirtschaftlichen Sinn und Zweck der 
unwirksamen Bestimmung am nächsten kommt. Die vorstehende Regelung gilt 
entsprechend bei Regelungslücken. 


